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Pressebericht: Leichtathletik-Saisonbilanz der Männer 

 

Männer-Bilanz mit Stärken und Schwächen/Bögelspacher und Bächle ragen heraus 

 

Die Saisonbilanz der Männer im Leichtathletikkreis Zollernalb weist zum Ende der 

Wettkampfsaison 2016 ein ähnliches Niveau wie im Vorjahr auf. Vergleicht man die 

Saisonbestmarken mit denen aus 2015, so sind diese in neun Disziplinen besser und 

in zehn schwächer. Die Erfolge auf höherer Ebene hielten sich in Grenzen. Mit der 

Startgemeinschaft Alb-Schorndorf-Zell holte Randy Bögelspacher (TSG Balingen) 

den Landestitel mit der 3 x 1000-Meter-Staffel, die bei der DM den beachtlichen 

sechsten Rang erreichte. Ein guter fünfter Platz sprang für Benjamin Blatter (TB 

Tailfingen) auf Landesebene mit der Bestmarke von 5909 Punkten im Zehnkampf bei 

den U 23 heraus. Sechs Titel wurden für die Zollernälbler bei den Meisterschaften 

der Region Süd notiert. Auf den Mittelstrecken 800 und 1500 Meter trugen sich die 

Balinger Andreas Zimmermann und Tom Jessen in die Siegerlisten ein. Patrick 

Schuler (VfL Ostdorf) gewann neben dem Titel im Zehnkampf auch den 110-Meter-

Hürdenlauf. Mit dem Diskus setzte sich Alexander Bächle (TSV Geislingen) ebenso 

an die Spitze, wie das Zehnkampfteam vom VfL Ostdorf. 

Da bei den Aktiven im Kreis nur noch wenige Vereine bei den Meisterschaften 

vertreten sind, und somit auch die notwendige Breite fehlt, kann man mit der 

diesjährigen Jahresbestenliste nur bedingt zufrieden sein. Auf den Sprint- und 

Langstrecken, sowie in den Sprüngen kann man derzeit mit dem Niveau auf 

Verbandsebene nicht mithalten. Die schnellsten Sprintzeiten konnten Benjamin 

Blatter und Patrick Stumpp (TSG Balingen) abliefern. Blatter absolvierte die 100 

Meter in 11,69 und die 200 Meter in 23,83 Sekunden. Für Stumpp wurden 11,73 und 

23,87 Sekunden gestoppt. Mit 52,48 Sekunden führt Blatter auch das Tableau über 

400 Meter an. Die Rangliste über 800 Meter führt Randy Bögelspacher mit 1:52,51 

Minuten deutlich vor seinen Teamkollegen Andreas Zimmermann und Felix Dehner 

an, die mit 2:00,33 und 2:01,29 Minuten die Zwei-Minuten-Marke ziemlich knapp 

verfehlten. Die Zeiten von Bögelspacher mit 2:25,98 Minuten über 1000  und 3:53,66 

Minuten über 1500 Meter können sich sehen lassen. 

Uwe Beil (TSV Hossingen), der bereits der Seniorenklasse M 50 angehört, konnte 

über 3000 Meter mit 10:18,97 Minuten, über 5000 Meter mit 17:48,33 Minuten und 

auch auf der Halbmarathon-Distanz mit 1:18,07 Stunden jeweils mit den besten 

Zeiten aufwarten. Marc Meßmer (TSV Nusplingen), führt neben dem Zehn-Kilometer-

Straßenlauf mit 34,55 Minuten auch im Marathonlauf mit 2:43,57 Stunden die 

Bestenliste vor Felix Prothmann (TSG Balingen/2:55,18) an. Im 110-Meter-

Hürdenlauf liegt Tobias Schreijäg (VfL Ostdorf) mit 16,89 Sekunden knapp vor 

Blatter, der mit 16,97 Sekunden zu Buche steht. Benjamin Blatter nimmt im 

Weitsprung mit 6,26 Metern vor Benjamin Ringwald (TSV Bisingen/6,16), und auch 

im Stabhochsprung mit 3,80 Metern gemeinsam mit Tobias Schreijäg den ersten 



Platz ein. Jan-Tim Gollmer (VfL Ostdorf) und Thomas Lauer (TB Tailfingen) sprangen 

im Hochsprung mit 1,79 respektive 1,74 Metern am höchsten. 

Alexander Bächle dominierte wie in den Vorjahren mit 15,16 Metern das Kugelstoßen 

und mit 41,39 Metern auch das Diskuswerfen. Die Nächstplatzierten sind Tobias 

Schreijäg mit 12,56 Metern mit der Kugel und Patrick Schuler mit 35,65 Metern 

Metern mit dem Diskus. Im Speerwerfen verwies Schuler mit 51,48 Metern Benjamin 

Blatter (50,42) auf den zweiten Platz. Den Hammer warf Thomas Lauer mit 33,53 

Metern am weitesten. Im Zehnkampf führt Benjamin Blatter mit 5909 Zählern vor 

Schuler (5368) und Schreijäg (5152) die Jahresbestenliste im Kreis an. Im Fünfkampf 

brachte Patrick Schuler 2745 Punkte auf sein Konto. Der VfL Ostdorf schaffte mit 

Schuler, Schreijäg und Marcel Fritz mit 15277 Punkten ein passables Teamergebnis 

im Zehnkampf. Die Kreisbestenliste der Männer mit den zehn besten Athleten in allen 

Disziplinen wird wie bisher im diesjährigen nunmehr 41. Kreis-Jahrbuch verewigt. MS 


